Protokoll der 53ten GDK vom 13.06.2009

Was ihr wissen solltet:

Die nächste GDK findet am 26.09.2009 in München, in der Seidelstraße statt.

Die Ämter des Chair, stellv. Chair, stellv. GD sind nicht besetzt. 

Es wäre schön, wenn Ihr, die Meetings im Sinne der  7tenTraditionen, euch bitte mit dem Thema Protokoll per email, auseinandersetzen würdet. So könnten Spendengelder in Höhe von ungefähr 50 Euro in jedem Trimester gespart werden und für den Dienst die Botschaft zu den leidenden Süchtigen zu bringen verwandt werden. Deshalb bitten wir auch wenn möglich um baldigste Rückmeldung, ob Ihr dieses nutzten wollt und welche email adresse für euer Meeting zuständig ist.

Die GDK begann um 11.15 Uhr

Anwesend 16 NA-Freunde, davon 5 Meetingsdelegierte und 6 Dienende Ämter

Tagesablauf:

1. Verlesen der 12 Traditionen und 12 Konzepte für NA Service

2. Verlesen des Protokolls der vorangegangenen, 52. GDK

3. Berichte der Meetings und Besonderheiten

4. Erfahrungsaustausch

5. ÖA & K+E Austausch

6. Anträge

7. Berichte der GDK Dienenden

8. Ämterwahlen

9. Vereinssitzung

10. Stimmungsbild der GDK

TOP 1 

· Verlesen der 12 Traditionen und 12 Konzepte für NA Service

      mit anschließender Befindlichkeitsrunde zum Ankommen

· Vorstellung der GDK für Neue

· Feststellen der Meetingsdelegierten und Diener der GDK

TOP 2 Verlesen des Protokolls der vorangegangenen, 52. GDK

Es wurden 3 Änderungsanträge zum Protokoll gestellt:

1. Was Ihr wissen solltet. Kommt vor die TOPs

2. der GD ließt das ÖA-Postfach, der GD liest die Anfragen die über das ÖAAccount kommen und unterstützt den Webmaster dabei, wenn notwendig, auch beim Informieren der GDK über diese Arbeit, da der Webmaster nicht immer anwesend sein muß.

3. JVA Würzburg 

Das Protokoll der 52. GDK wurde anschließend angenommen.

TOP 3 Berichte der Meetings und Besonderheiten

· Fürth Dienstag und gibt eine Änderung der Beginnzeit bekannt, statt wie bis her 19.00 Uhr um 19.30 Uhr, es sind 10 – 15 Stamm, ca. 1 Neuer pro Monat.

· Nürnberg Donnerstag berichtet über Schwierigkeiten, es bleiben keine Neuen und einer macht fast alle Dienste, Stamm 5 – 7

· München Samstagberichte, dass alle Dienste besetzt sind, monatlich ein Arbeits-meeting stattfindet und der Stamm 15 – 20 ist. ÖA Arbeit mit den anderen Meetings

· Augsburg Dienstag gibt bekannt, dass alle Dienste besetzt sind, Stamm 5 – 10, ÖA-Arbeit wird gemacht in Verbindung mit der Freitagsgruppe, ab und zu bleiben Neue.

· Stuttgart Sonntag klagt über Schwierigkeiten, Dienste zu besetzen, das Meeting ist ein Schrittemeeting, K+E Arbeit wird erledigt, ÖA-Kontakte schlafen momentan, wenig Neue, Stamm 3 – 4

· Augsburg Freitag berichtet, Stamm 10 – 15, ÖA-Arbeit wird geleistet, K+E findet im BKH-Augsburg, bei Condrobs Augsburg und neu hinzugekommen ist Schloß Pichl

Pause von 12.20 – 12.50

TOP 4 Erfahrungsaustausch

· Nürnberg fragt. was gemacht werden kann, dass die Neuen bleiben Einhellige Antwort, Geduld haben und auf Gott vertrauen

· München bittet um Erfahrung in Punkto Gewalt im Meeting Die Erfahrungen dazu lauten: Auffordern zu gehen, keine eigene Gewalt ausüben, die Gruppe und nicht der Chair ist verantwortlich, Einigkeit zeigen, Meeting beenden oder eine Pause machen, zur Stille auffordern und beten.

· Stuttgart will wissen wie es mit der Abrechnung von Conventions ist Antwort: wer ausrichtet, bestimmt wo das Geld hinfließt, Überschuss geht weiter, keine Vorfinanzierung schließt Rechenschaft aus.

· Nürnberg will wissen, ob K+E auch alleine gemacht werden kann. Die Erfahrung zeigt, das es mindestens zwei sein sollten von denen einer schon länger Erfahrung hat.

· München fragt, ob die Literatur auch wo anders als beim Literaturwart bestellt werden darf. Antwort ja

TOP 5 ÖA & K+E Austausch

TOP 6 Anträge

· Fürth Dienstag beantragt, dass das Protokoll nicht mehr postalisch sondern elektronisch versandt wird. Nach einer Diskussion wurde der Antrag mehrheitlich abgelehnt.

· Stuttgart stellt den Antrag, dass die GDK NA-Infomeetings in den Klinken Bad Grönenbach, Adula, Oberstdorf und Hochgratklinik Wolfsried organisiert und finanziell unterstützt. Antrag angenommen

TOP 7 Bericht der Dienenden

· Florian fühlt sich wohl als stellvertretender GD und stellt sich der Wahl zum GD

· Karin macht den Ltiteraturwart gerne und hat keine Angst vor Diensten

· Andreas fühlt sich wohl und wird die Starterpakete ab sofort im Kassenbericht gesondert aufführen.

· Reinhard teilt mit, dass durch den Wechsel des Providers Schwierigkeiten entstehen können, außerdem teilt er mit, dass seine Dienstzeit beendet ist und ein neuer WEB-Master nötig ist. Er macht den Dienst weiter bis zu nächsten GDK.

· Franz erstellt ein Ergebnisprotokoll, wie mehrheitlich gewünscht

· Thomas fühlt sich ins kalte Wasser geworfen und stellt trotzdem fest, dass der Dienst hilft zu wachsen.

· Peter´s Dienst als Gebietsdelegierter endet mit dieser GDK. Alle Anwessenden sprechen Peter für die geleistete Arbeit ihren Dank aus.

· Geraldo stellt seinen Dienst als stellvertretenden Kassier zu Verfügung.

TOP 8 Wahlen

· Thomas als stellvertretender Chair, ist nicht bereit den Dienst des Chair zu übernehmen, es geht auch kein Vorschlag ein

· Florian erklärt sich bereit den GD zu übernehmen und wird gewählt

· Peter stellt sich als stellvertretender Kassier zur Verfügung und wird gewählt

· Für den stellvertretenden Literaturwart gibt es keine Wahlvorschläge

TOP 9 Vereinssitzung

Es wurde über einen Providerwechsels abgestimmt, und angenommen. Der Webmaster erhielt den Auftrag dieses zu regeln.

Für die Dauer der Vereinssitzung, muß jedes Mitglied das daran teilnehmen möchte, seine Anonymität aufgeben, da der Verein eine Körperschaft des öffentlichen Rechts ist und wir den gesetzlichen Richtlinien folge leisten müssen.

TOP 10 Stimmungsbild der GDK Anwesenden.

Alles in allem war es für alle eine gute Erfahrung, auch wenn es anstrengend war.

Cleane und trockenen 24 stunden wünscht euch allen Franz aus Augsburg.

